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Ausschließende P r i v i l e g i e n .

Tas Ministerium für Handel und Volkswirts
jchafl hat nachstehent'e Privilegien ertheilt:

Am 17, Dezember 1864.

1. Dcm Antrcas Gnntbcr. Wcrkführcr in dcr
Siql'schen Maschinenfabrik in Wicn. Alsergrund. Acker-
gasse Nr. 4, auf die Erfindung eines Umvlrsalschrau»
l>cn. resp. ^ullcrschlüsscls, für oie Daucr HineS
Jahres.

2. Dcm A. Ooize uild August Cote zu Thiry
in Frankreich (Vcvollmächtigtcr G. Märkl in Wicn.
Ioscphstadt. Langegass.' Nr. 43). auf die Erfindung
einer eigenthümlichen Nebcmaschine mit mchrfachcil
Schützen für oic Dauer Eines Ial'rcS.

3. Dem E. I , Gobiet. Ziuil-Ingenieur in Mäh.
lisch'Ostniu , auf die Erfindung eines doppelt wir»
kcndcn Apparates, anwendbar zum Speisen der Dampf-
kessel mit Wasscr von hoher Temperatur, so wie als
Saugpumpe. Luftpumpe und Ieucrsprihe für die
Dauer von fünf Jahren.

4. Dem Moriz Namsberger, Ingenieur bei der
Pest'Losonczcr Eisenbahn zu Pest. auf die Erfindung
einer eigenthümlichen Einrichtung der Wasser« und
Gasleitungsrölircn, wodurch deren Verbinrung und
Verdichtung sicherer und billiger zu bewerkstelligen
sei, fnr die Dauer EmeS Jahres.

5. Dcm Adam VerSki. k. k. Kameral.Vezirks«
und Stadtl'aumcistcr zu Drobobycz in Galizien, anf
die Erfindung eines eigenthümlichen Verfahrens aus
dem rolien VergwaHse Adammkerzen und aus den
Nebenploduklcn dieser Fabrikation Vcnzin und Pclro»
leum zu erzeugen für die Dauer Eines Jahres.

6. Dem Anton Bernhard Zimmermann'ö Neffen,
bürgl. Messerschmied in Wien. Margarethen, Hart«
mannsglisse Nr, 1 . auf die Erfindung cincs eigen«
thümlichcn Siöpselzichers für die Dauer Eimü
Jahres.

7. Dcm Andrew Shanks u»d Ferdinand Kohn,
Vcide Ciuil'Iügenienic zu London (Vevollmächügter
Dr. Joseph Ritter v. Wcßcly. k. k. Ministerialrath
und Schatzmeister tes k. k. Leopold-OidenS in Wien,
Scholtcnhof (<iuf eine Verbesserung an ten hydrolla»
tischen Pressen fnr die Dauer Eines Ialires.

Diese Erfinrung ist m England seit dem 29. Oklo>
bcr 1862 auf die Dauer von vierzehn Jahren pa<
tcntilt.

8. Dcm Ignaz Schlick. GicLcrcibisiylr in Pcst.
auf die Erfindung eines Gernch besclligendcn Kanal-
gittcr<Siphons für ric Dauer Eines Jal'rcs.

i). Dcm Ed. A. Pagct in Wicn. Stadt. Nie<
wergasse Nr. 13, anf line Verbesserung an den Te<
legraphcnstangcn für die Dauer von zwei Jahren.

Am 18. Dezember 1864.
10. Dcm Anton Wicdemann. Vranmeister und

Nealilättnbesihcr zn Uebelb^ch in Steiermark. auf die
Erfindung eines eigenthümlichen Verfahrens zur Dar.
stcllnng des Fichtcnhalzcs für die Dauer Eincs
Iahreö.

11. Dem Jean Joseph Molaid. Ingenieur in
Paris (Vevollmächligler Cornelius Kasper in Wien,
Ios'pl'stadt. Lange^asse Nr. 17), auf dic Eisindung
eines eigciuliümlicheil Konstruktion^ Systems mit nn«
niiltclbarcr Achscndrsbung für Dampf-. Luft- und
Gasmaschinen. so wie auch für l'ybranl'schc Maschi.
neu, Pumpen nnd Gcliläscnuischinen für die Dauer
Eines IalN'cs.

12. Dem Joseph Sperling. Echlossermcisler in
Pest. auf die E'findung einer Maschine zur Erzcu.
ynng von Vess^schnürcn ^l^l i lä) für die Dauer von
zwei Jalnvn.

13. Dcm Anlon Hopfg<irtner. pensionirter fürst,
lich Fnrstsnberg'schcr Hültenverwalter in Innsbruck,
anf die Erfindung eigenthümlich konstlnirtcr. röhren,
formiger Grenzmarken für cie Dauer von drei Iah .
ren.

14. DcmTbeodorMartienscn, Masä'inenfabrikanten
zu Piedermannsdorf in Nicdcr«Oeslerreich. wohnl'aft in
Wicn. Wieden, Hauptstraße Nr. 42. auf eine Verbes-
serung dcs Vtrfabrcns um Hartguß alls Gußeisen
zu erzeugen für die Dauer Eincs Jahres.

15. Dem Hubert Viedcrmann. k. k. Lieutenant
i«, Pension in Wien. Neubau. Vurggassc Nr. 59.
auf cii-e Verbesserung seiner r-riuilegirlcn Revolver
für tie Dauer Eines IahrcS.

16. Dem Adolf Kreschmer, Fabrikanten in Nu<
dolfsbeim. auf eine Verbesserung an drm bereits
privilegirten doppelten Etagen - Dampfl'ackofen mit
Kohlcnhcizung für die Daucr eines Jahres.

Am 21. Dezember 1864.
17. Dem James Thompson. Ingenieur zu Staf.

ford in England (VevollmciHliglcr A. Mariin in Wien.
Wicdcn, Kallsgaffe Nr. 2). anf Verbesserung in der
Erzeugung dlr Läufe von Zluerwaffc» all,'.' A-.t für
eis Daucr Emcs Iayrcs.

18. Dem Heinrich Ofenheim in Wien. Stadt,
Singcrstraße Nr. 2, anf eine Verbesserung dcs Ap-
parates zur Erzeugung von Gas aus lohlenwasser»
stoffhältige» Malerien auf kaltem Wege für die Daucr.
Eineö Jahres.

19. Dem Thomas Vrown, Civil-Ingcnieur zu
Weymouth in England (Vcvollmächtl'gter A. Martin
in Wien. Wicdcn, Karlsgassc Nr. 2) , auf eine Vcr»
l'esserung in der Erzeugung von Tornister oder E>1 »app.
sacken für die Dauer Eines Jahres.

2(). Dcm Emerich Kolbenhener, Metall»v.-alen'
fabrikanlcn in Wien. Margarethen, Mitlcrstcigglisje
Nr. 16, auf eine Verbesserung der Spirituö-Kontrol»
Apparate für die Dauer Eines IahrcS.

21. Dem Alfred Te6e»Durivaul, Fabrikedireltor
zu Courricrcs ill Frankreich (Vevollmächliglcr Friedrich
Nödiger in Wicn, Nclibau, Sigmnndsgassc Nr. 3).
auf die Erfindung eines cigenthümlichrn Apparates
zum Heben fetter uud klebriger Flüssigkeiten, insl'O
sondere der Melasse für die Daucr von drei Jahren.

22. Dem Anton Karl Kerpelu, Eisenhüllen.In-
genieur zu Orauiha im Vanatc, auf die Erfindung
einer Methode zur Darstellung von Roheisen, welches
frei von Schwefel, Phosphor und Kupfer ist. (Nol,'<
eisen Naffiniruug im Hochofen selbst) für die Daucr
Eines Jahres.

Die Privileginmsbcschreibungen. deren Geheim-
Haltung angesucht wurde, befinden sich im k. k. Pri<
vllcgicnaleliive in Aufbewahrung, und jeue von 1 bis
4, 6 bis 9, 15 uno 17. deren Gchcimhallung nichl
angesucht wurde, können daselbst von Icccrmann ein«
gesehen werden.

Das Ministerium für Handel und Volkswirthschafl
hat nachstehende Privilegien verlängert:

Am 14. Dezember 1864.
1. Das dcm Daniel Hooibrcnk. anf eine Ent»

decknng in der Kultur des Weinstockes, unterm l l ) .
Dezember 1858 ertheilte ausschließende Privilegium
auf die Dauer des siebenten Jahres.

Am 15, Dezember 1864,
2. Das dem Samncl Singer anf die Erfindung

einer Duppelfcdcrkraft für gepolsterte Sit), und Schlaf»
modeln. unterm 2. Dezember l,858 citlieille auS«
schließende Privilegium anf die Daucr des siebenten
Jahres.

3. DaS dem Franzique Million auf cine Ver-
besserung des inneren HeitMigssystems der Lust« nnd
Gasmaschinen, unterm 4. Dezember 1862 ertheilte
.nisschlicßcnde Privilegium auf die Dauer dcs drillen
Jahres.

4. DaS dem Camill Raimund Neustadt auf die
Erfindung eines einfach konstruirlen und wenig Nanm
cinnchmcndcn Krahncs, unterm 4. Dezember 1856.
cnheilte ausschließende Privilegium auf die Daucr
des neunten Jahres.

5. Das dem Thomas Agnrlo anf die Ersin»
rung eines mit Seilen eingerichteten LokomotorS zur
Ueberwindung starker Eisenbahnstcignnqcn, genannt
„I^comoteur smüculailu', untcun 2, Dezember 1861
ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des vierten und fünften Icihrcö.

Am 18. Dezember 1864.
6. Das den Georg Mark! auf eine Verbesse-

rung an den Krempeln znm Kratzen von Panmwollc
nnd anderen faserartiqcn Stoffen, unterm 22, Felirnar
1862 ertheilte ansschließrude Privilegium auf die
Dauer dcs vierten und fünften Jahres.

Am 21. Dezember 1864,
7. Das dem Franz MeUing auf ric Erfindung

eincö VerfalircnS zur Erzeugung von Damasten an
Gcwchrlä'ufen, oder an zu Galaniericarbeiten »nd
Verzierungen dienenden Vlcchcn, unterm 29. Dezem-
l>er 1863 ertl'cilte ausschließende Privilegium auf die
Tancr des zweiten Ial'res.

Am 22. Dezember 1864.
8. Das dem Ottmar Ermnnd Hocrner auf die

Erfindung eineS nicht tlplodirendcn Sprcngvnlvers.
nnlerm 19. Dezember 1863 ertheilte ausschließende
Privilegium auf die Daucr dcS zweiten Jahres.

(72-,) Nr. 372.

Konkurs-Ausschreibung.
Am l l . Ma^z !A!5,, als dcm Jahrestage

des »85)7 staltgehabten beglückend"! Bcsüchcs
dcr Adelöbcrgcr Grotte durch Ihrc k. k. Majestäten.
wndmitdcrVcthcilung dcr?ldelöl)elgcr Grottcil-
Invalidcnstiftung, und am gleichen Tage auch
mit der Bcthcilung der Franz Mctclko'schtn I n -
vi-'.lidcnstiftlnig vorgegangen werden.

Zum Genusse dicscr It i f tungcn sind im
?lllcrhöchsten Dienste lnvalid gewordene, in keinem

Invalidenhause untergebrachte KrieZer berufen,
wobei auf die erstere die in Adelsberg und auf
die letztere die im Bezirke Viasfellfuß gebürtigen,
und in deren Ermanglung aridere in Krain ge-
borenen Invaliden den nächsten Anspruch haben.

Der zu veltheilende Betrag belaust sich bei
dcr ersteren auf 44 st. l ? kr., bei dcr letzteren
auf 4!l fl. 9 l kr.

Die BewerbungSgesuche habcn folgende Be«
lege zu enthalten:

1. Den Taufschein zur Datthuung deö Al«
tcrs und der Gcbürtigkeit in 'Adelsberg bezie-
hungsweise im Bezirke Naffcnfllsi oder doch in
Krain.

2. Den Beweis geleisteter östelr. Kriegs«
dienssc durch Militarabschicd, Patcntalinvaliden-
urkunde u. dgl.

3. Den Beweis, daß der Bewerber wirk-
lich in diesen Kriegsdiensten invalide geworden
ist, und die Beschreibung der Art der Invalidität.

4. Dle Angabe, ob der Bewerber lcdig,
vcrheirathet, Witwer oder Versorgcr andrer
Personen ist.

5. Das pfarrämtliche von dcr politischen
Behörde bestätigte Durfti^itozeugnisi, wonn
genau angegeben sein muß, ob der Bewerber
irgend ein liegendes oder bewegliches Vermögen,
einen und welchen 'Aeralialbezug, irgend welchen
Dienst oder ein sonstiges öffentliches odcr Privat-
Benefizium hat.

Die dicsfälligen, nach dcm hohen Finanz.-
Milnstcrial-Ellassevom I!>. März l t tö l stcmpel-
freien Gesuche sind unbedingt nur im Wege
der politischen Behörde, in deren Bereich der
Involioe seinen Wohnsitz hat, und zwar läng-
stens bis

8. M ä r z d. I .
an das k. k. öandcßpräsidium in Laibach gelan«
gcnd zu machen.

Aom k. k. LandeSPläsidium fur Krain,

Laibach am »8. Februar 1865.

(69—l ) Nr. W 2 l .

Gdiktal-Vorladung.
Nachstehende Hieramts in Vorschreibung

stehende Gcwerbsparteien unbekannten Aufent«
Haltes werden mit Bezug auf den hohen Steuer-
Direktions-Erlaß vom 20. Jul i lh5tt, Z. 515«,
hiemit aufgefordert,

b i n n e n l 4 T a g e n
von der lchtcn Einschaltung dicscr Kundmachung
an, um so gewisser hieramtS sich zu melden,
und den auswärtigen Steuerrückstand zu be-
richtigen, als man im widrigen Falle die Lö-
schung ihrer Gewerbe von Amtswegen veran-
lassen würde.

^ : ^: Stcuer-

^ N a m e C h a r a l t e r " wraz , l n n g "

Z- H
^ ^ ^ fiT-ttT-

< ssrau; Iagcr nicinvichschlächlcr 728 5 70'/, I»-« I«<^
2 A»tou Prosen dcllo l!)!»8 5> 70'/, i'̂ » 1««4
.'! Martin Prtcrucl Tischlrr iil7i) 15 20'/, ,.r.) 1«i^
-t cyiovcmi Fcrari Wsinhäiidlcr ii«44! 7^,0'/, ,»-« I8li4
5. Johann Saller Schlosser 2595 ü!70'/, l»ra I8ss^

Stadtmagistrat üaibach am l« . Februar 1865.

(««—2)

Kundmachung.
Wegen Sicherstellung deS Service-Bedar-

fes im Subarrendirungswege vom l. Mai lnK5»
angefangen für die Stationen Laibach und Lack
wird

am 7. M ä r z 1«<!5,
Vormittags l<» Uhr, in dcr Kanzlei der k. k.
Vevpstegs.Magazins-Verwaltung zu Laibach
clnc öffentliche Lizitation mittelst schriftlicher
Offerte stattfinden.

Näheres über diese Behandlung in der in
Nr. 4U dieser Zeitung enthaltenen Kundmachung.
K k Mllitär.Velpsieg^-Magazins VelwallU"g^

Vaibach am l l . Februar 18<l5.


